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Beilage zu Nr . 146 - er Karlsruher Zeitung .
Mittwoch . SÄ. Juni 188 » .

Deutschland .
Darmstadt, 19. Juni . (H. L.) Der vom Grafen Er¬

bach - Fürstenau verfaßte Bericht des vierten Ausschusses
Ersten Kammer über den Antrag der Abgg . Thudichum von der
Büdingen und Eigenbrodt von Hoflauterbach wegen der eva n -
gelischen Kirchenverfassungs - Reform beantragt ,dem Beschlüsse Zweiter Kammer auf vollständige und baldigste
Verwirklichung der landesherrlichen Verheißung vom 25 . März
1848 und vom 16 . August 1848 aus dem daselbst Allerh . vor¬
gezeichneten Wege die Zustimmung zu versagen .

Biebrich» 19. Juni . Der Herzog ist heute nach Gräf-
senberg abgereist , um daselbst die Kaltwasserkur zu gebrau¬
chen . Der beabsichtigte Besuch am österreichischen Hofe ist
bis zur Beendigung der Badekur verschoben .

-sch Wie « , 21 . Juni . Die Depeschen der drei Mächte
sind in diesem Augenblick bereits in St . Petersburg , und wahr¬
scheinlich auch bereits in den Händen des Fürsten Gortschakoff ;
die Entscheidung ist wunderbar schnell gekommen . Am 18 . Juni
ist die österreichische Depesche abgegangen ; aber noch am 17 .
Juni hatte man hier nicht allein nicht die Anzeige , daß die De¬
peschen der Westmächte unmittelbar abgehen würden , sondern
man war fest überzeugt , daß die Wcstmächte keinen Schritt
weiter vorwärts thun würden , bevor sie nicht in fortgesetz¬
ten Verhandlungen den Versuch gemacht , in irgend einer Weise
zu einer vollen Verständigung mit Oesterreich zu gelangen .
Diese Voraussetzung hat sich als irrig erwiesen . Die West¬
mächte scheinen nicht blos Grund gehabt zu haben , anzuneh¬
men , daß Oesterreich über das Maß derjenigen Aktion , zu
welcher es sich bis dahin anheischig gemacht , unter allen Um¬
standen nicht hinausgehen werde ; sie scheinen sich vielmehr ge¬
radezu von der Besorgniß haben leiten lassen , daß sie im Fort¬
gang der Ereignisse möglicher Weise auf die Mitwirkung
Oesterreichs gar nicht mehr zu rechnen haben würden , und so
haben sie sich beeilt , das Drrgcbotene mit beiden Händen an¬
zunehmen , sicher , daß sic jetzt wenigstens eine hübsche Strecke
Wegs gemeinsam zurücklegen würden , und klug berechnend ,
daß schon durch eine solche beschränktere Gemeinsamkeit die
Stellung Oesterreichs zu derGegenseite derart vorgeschoben sei,
daß für den Fall eines wirklichen Bruchs dort kaum eine andere
Wahl bleibe , als noch weiter mitzugehen . Ohnehin präjudi -
zirten die beiden Mächte damit ihren Anschauungen und
ihren Forderungen nicht , denn sie waren in Nichts behin¬
dert , über das Maß der österreichischen Aktion ihrerseits hin¬
auszugehen . Und sie haben davon einen sehr ausgedehnten
Gebrauch gemacht : Frankreich in gefälligerer und geschmeidi¬
gerer Form , wie es einer Regierung ansteht , die nie vergißt ,daß der Gegner von heute der Bundesgenosse von morgenwerden kann ; England aber mit aller Schärfe , welche das
Vollgefühl der Vortheile der Lage mit sich bringt . Frank¬
reich wünscht und hofft , England fordert , und zwar fordertes mit nackten Worten , was Rußland zweifellos nicht gewäh¬ren wird — den Waffenstillstand . Oesterreich aber , Oester¬
reich — stellt anheim .

Man hatte in der Thronrede wenigstens eine Andeutungüber die Lage nach außen erwartet : man hat sich getäuscht .
Das Aktenstück ist von einer überraschenden Diskretion . Die
unmittelbar bevorstehende Adreßdebatte wird freilich ohne
Zweifel einiges Licht in die Sache tragen , denn in der Kom¬
mission ist die polnische Frage und zwar von mehreren Sei¬
ten bereits zur Sprache gebracht worden ; aber was Graf
Rechberg auch zur privaten Beruhigung der Abgeordneten in
einer vertraulichen Kommissionsberathung mitgetheilt hatund noch mittheilen wird , in der öffentlichen Debatte werden
wir voraussichtlich keine Enthüllungen zu erwarten haben , die
nicht schon ohnehin ein Gemeingut des Publikums geworden ,Und eben so voraussichtlich wird die Majorität des Hauses
ihre Zustimmung zu der polnischen Politik der Regierung aus¬
sprechen .

Auch der deutschen Frage wird übrigens in der Ant -
wortadresie ein bescheidenes Plätzchen angewiesen werden .
In der gestrigen ersten Sitzung der Adreßkommission wurde
ein daraus bezüglicher Antrag sehr positiver Natur abgelehntund man entschied sich für einen ganz allgemein gehaltenen
Satz , der die Zukunft vollständig offen hält . Es wird an
dem Berichterstatter — wahrscheinlich Giskra — sein , dafürdie geeignete Form zu finden . Ebenfalls nur ganz obenhinwird derZvlleinigung gedacht werden , hinsichtlich deren
sich der Minister in das tiefste Schweigen hüllte .

Graz , 17. Juni . Fürstbischof Ottokar Maria GrafAkte ms von Seckau sieht sich veranlaßt , in einem Hirten¬
brief jene Ansichten gründlich zu zerstreuen , welche das Pu¬blikum bezüglich einer etwas liberaleren Auffassung der Kon -
kvrdatsfrage von seiner Seite hegte . Am Schluffe deutet der
Fürstbischof an , daß etwaige Abänderungen des Konkordatsals eines zweiseisigen Vertrags nur auf dem Dertragswege
vorgenvmmen werden können .

Portugal .
Lissabon , 19. Juni. Der betreffende Ausschuß derD eputirtenkammer hat den auf Abschaffung dcrTvdes -- strafe dringenden Gesetzentwurf einstimmig gutgeheißen . EinI die Anleihe von K Mill . Fr . befürwortender Gesetzentwurfwird der Kammer vorgelegt werden .

Rußland und Polen .
z Wilna , 10 . Juni. Nachdem vor etwa acht Tagen einüb der hiesigen Klöster einer Revision unterworfen worde^ waren , die überall ohne besondere Ergebnisse blieb , hat ma

in diesen Tagen zwei Orden aus ihren Klöstern hinausgewor¬
fen . Innerhalb vierundzwanzig Stunden mußten alle Klo -
stcrgebäude geräumt sein . Die Franziskaner fanden ein
Unterkommen bei den Karmelitern . Die Klostergeistlichen
von St . Peter ( Lateran ) wurden in das Kloster der Trinita -
rier ausgenommen . Es ist noch nicht gewiß , wozu die so ge¬
wonnenen Räumlichkeiten benützt werden sollen .

Baden .
Mannheim , 22 . Juni . ( Mannh . I .) Die Herstellung der sür

das erste badische Landesschießen nvthigm Gebäulichkeiten
ist, wenn auch an säst Alles noch die letzte Hand anzulegm ist , so weit
vollendet , daß die Besucher des Festplatzes jetzt schon eine vollständige
Uebersicht des Ganzen haben und zugestehen müssen , daß etwas Schö¬
nes und Gediegenes geboten wird . Der Platz selbst, ganz in der Nähe
der Stadt , von dieser nur durch die hübschen städtischen Anlagen ge¬
trennt , zur Seite den Neckar und vor sich die Aussicht aus die Berg¬
straße , ist an sich schon zur Abhaltung des Festes sehr geeignet , durch
die imposanten Hallen , den Gabentempel , die Ehrenpsorte rc. aber auch
noch mit dem Schmucke eines anziehenden Rahmens umkleidet . Von
Seiten der verschiedenen Komitee ' s wird Alles ausgebvten , den Besuchern
das Fest so angenehm als möglich zu machen , und haben wir nur noch
den Wunsch nach dem sehr nöthigen guten Wetter .

Baden , 21 . Juni . ( Mannh . I .) Das Konzert der Mann¬
heimer Hoskapelle , welches am 7. des kommenden Monats in
den neuen Sälen statlfinden wird , verspricht überaus glänzend zu wer - -
den . Außer den trefflichen Leistungen der Kapelle selbst wird das Kon¬
zert durch die Mitwirkungen mehrerer europäischer Kunstcelebritätcn
ein namhaftes Interesse erhalten . Es haben ihre Mitwirkung zuge¬
jagt : Die berühmte Garcia - Viardot , die unvergleichliche Klaviervir¬
tuosin Klara Schuhmann , Jean Becker, der unter den ersten Berühmt¬
heiten seines Instruments steht , und der ausgezeichnete Contrabassist
Müller von Darmstadt . So gestaltet sich das Konzert zu eenem Mu -
siksest , das unter eines so bewahrten Meisters Führung , wie die Bin¬
zens Lachner 'S ist , Genüsse der seltensten Art erwarten läßt .

Badischer Landtag .

1 Karlsruhe , 20 . Juni . Sechsuuddreihigste öffentliche Sitzungder Ersten Kammer . Unter dem Vorsitze des ersten Vizepräsiden¬ten , des Hrn . Generalleutnants Hofsmann . ( Schluß .)
Ministerialrath vr . Iolly für den Kommissionsantrag . Die von

der Regierung vorgelegt « Revision der Prozeßordnung sei eine so treff¬
liche Arbeit , daß der Redner bedauerte , wenn irgend etwas Wesentli¬
ches daran geändert würde . Das frühere D erfahren habe drei Stadien
gehabt : den bedingten Befehl , das Liquiderkenntniß , die Erekution . Ten
bedingten Befehl könne mau auch jetzt noch ohne förmliche Klage er¬
langen ; nur die Awischenstation , daS Liquiderkenntniß , solle wegfal¬len , und auf dm bedingten Befehl , wenn der Schuldner nicht zahltoder Einsprache erhebt , die Erekution erfolgen .

Ein solches Verfahren liege viel mehr im Interesse des Schuldnersals das bisherige . Denn sei der bedingte Befehl und das Liquider¬
kenntniß dem Schuldner selbst nicht zugestellt oder verschleudert wor¬den, so sei das letztere rechtskräftig geworden , und es habe darauf hin
vielleicht nach 5 Jahrm erst die Erekution verlangt werden und er¬
folgen können . Nach dem jetzigen Entwurf aber bedrohe der erste
Befehl schon den Schuldner mit der Erekution ; das werde auch den
Leichtsinnigsten auffordern , seine Einreden geltend zu machen , noch
mehr aber , wenn nun die Erekution selbst beginne — denn der Ent¬
wurf lasse eine Einsprache auch nach dem Beginn der Erekution zu ; —
eine widerrechtliche Erekution lasse sich doch gewiß Niemand gefallen .Das bisherige Verfahren sei sodann die Quelle einer Reihe von Be¬
trügereien gewesen , Betrügereien , die oft optims ticke nur formell be¬
gangen wurden , z . B . um die Kosten einer Pfandbestellung oder die
obervvrmunoschaftliche Genehmigung zu umgehen . Es sei eben schließ¬lich eine vollkommene Verwirrung der Begriffe über den Zweck und
die Natur des Liquiderkenntniffes eingctreten .

Endlich sei das bisherige Verfahren auch vom winhschastlichenStandpunk : ans verwerflich . Ein Unheil werde mißbraucht , umeinen Realkredit zu schaffen. Ein Urtheil solle aber lediglich ein Mit¬tel sein , um zur Erekution zu gelangen . Ter Realkredit werde durcheinen solchen Mißbrauch gefälscht , das ganze Pfandsystem in Unord¬
nung gebracht , denn auf ein Unheil hin borge Niemand , der wirk¬
liche Realsicherheit wolle ; wenn er darauf hin etwas gebe oder stunde »so gebe er nur persönlichen Kredit . Ter Redner empfiehlt daher aufswärmste den Regierungsentwurf .

Staatsminister vr . Stadel : Die Bedenken gegen die Liquiderkennt¬nisse seien von Zeit zu Zeit angeregt worden , zuerst in den 20cr
Jahren . D »r damals eingrbrachte Vorschlag habe aber zugleich die
Zahlbrsehle aushebm wollen , er sei somit zu weit gegangen und deß -
halb nicht durchgedrungen . Später sei ein Gesetzenrwurf eingcbrachtworden , der die richterlichen Pfandrechte aushebm wollte , allein nichtl zum Abschluß gelangt .

In vielen andern Ländern habe man unser Verfahren der beding¬ten Zahlbefehle ausgenommen , allein die Liquiderkenntnisse weggelas¬sen. Man sei von der Ansicht anszegangen , daß ein solches Verfah¬ren nicht geeignet sei , ein rechtskräftiges Urtheil zu erzeugen , somitauch kein richterliches Psandrecht geben könne .
In Frankreich , wo man dies Verfahren nicht kenne , sei man dochin einem Punkte ziemlich einig , nämlich darin , daß der Art . 2123

des Locke Napoleon , der die richterlichen Unterpfänder einsühre , bezüglichder Erkenntnisse , welche solche Unterpfänder gewähren könnten , zuweit gehe und einer Beschränkung bedürfe .
Eine reiche Erfahrung zeige , daß die Liquiderkenntnisse ein wahrer

Mißstand seien . Sie veranlaßten eine Menge Betrügereien — oft
unabsichtlich würde eine und dieselbe Forderung mehrfach cingeklagt ,und liquid erklärt .

Dm Betrug kenne man nicht immer hindern — allein ein Gesetz,

das ihn begünstige , sei jedenfalls verwerflich , und daß dies bei den
Liquiderkenntnissen stattfinde , lehre die Erfahrung .

Ein zweiter Uebelstand sei , daß die Pfandbücher nicht in Ordnung
gehalten werden könnten , so lange die Liquiderkenntnisse bestünden .

Die Regierung müßte es daher nur für ein Glück für das Land
ansehen , wenn die Liquiderkenntnisse aufgehoben würden .

Graf Hennin entgegnet den vorgebrachten Einwürfen .Wenn andere Länder die Liquiderkenntnisse nicht aufgmommen hät¬ten , so möge das so sein — wenn die Liquiderkenntnisse aber in an¬dern Ländern so eingebürgert wären , wie bei uns , so würde man siegewiß nicht ohne die triftigsten Gründe ausheben .
Daß in dem neuen Verfahren weniger Härte gegen den Schuldnerliegen solle , als in dem alten , kann der Reimes nicht einsehen . Wmn

zwischen dem ersten Befehl und der Erekution noch eine Zwischenstationsei, so sei dies ja besser ; der Schuldner werde ja dadurch aufmerksamgemacht , besonders da das Liquiderkenntniß ) die ausdrückliche Ereku -
tionsandrohung enthalte . Mißbräuche würden auch bei dem neuen
Verfahren Vorkommen ; allein man müsse doch mehr Rücksicht nehmenauf die Mehrheit der vorsichtigen und einsichtsvolleren Schuldner , als
auf die leichtsinnige und leichtgläubige Minderheit . Mißbräuche sol¬len in ihren Folgen Den treffen , der sie verschulde .

Hofrath vr . Schmidt sür den Regierungsentwurf .Es spräche nicht für die Liquiderkenntnisse , wenn sie das Auslau¬fen der Zinsen erleichtern . Es sei besser, wenn geklagt und die Sacheso ins Reine gebracht werden müsse .
Die beiden Hauptgründe habe der Hr . Staatsminister bereits ent¬wickelt . Sie seien :
1 ) Die Unmöglichkeit , die Pfanbbücher in Ordnung zu halten ;2 ) der materielle Vorwurf , daß sie Betrügereien erleichtern ;dazu dürfe die Gesetzgebung nie die Hand bieten , und dieser Vorwurflasse alle etwaigen Nebenvortheile zurücktrelen .
Hofrath vr . Bluntschli gleichfalls sür Wiederherstellung des

Regierungsentwurfs . Es sei vollkommen klar nach dmr bisher Ge¬hörten , daß die Beseitigung der Liquiderkenntnisse eine absolute Nvth -
wendigkeit sei.

Ueberall dringe der Verkehr daraus , daß das Hypothekarsystem insicherer Weise ausgebildet werde . Ein wohlgeordneter Realkredit seiaber undenkbar , wenn man die Liquiderkenntnisse beibehalte .Wenn man sage , es könne mittelst derselben ein Pfandrecht mit ge¬ringeren Kosten erlangt werden , so zeige sich dadurch nur , wie verkehrtdie ganze Einrichtung sei . Warum solle ein Pfandrecht , das gleich¬sam zu einer Hinterthür hereinschlüpfe , wohlfeiler sein , als das , dasaus geordnetem Weg gegeben und erlangt werden wolle ?Die Liquiderkenntnisse seien eben ein Mißbrauch , aber ein bequemgewordener , und um ihnen zu Leib zu gehen , sollte man nur die Ta¬ren für sie erhöhen , dann würde sich die richtige Einsicht bald geben .Für den Schuldner sei das Liquiderkenntniß eine Art Mäusefalle ,in der er gelegentlich gefangen werde , ohne daß er es merke — waser nie riskire , wenn ihm gegen eine begonnene Erekution noch eineEinsprache offen stehe. Das Liquiderkennlniß sei eine Art gesetzlicheGefahr , daher unpraktisch und ungerecht .
Man habe gesagt : nur für vorsichtige Leute gebe mau die Gesetze .DaS sei im Allgemeinen richtig . Nehme man aber die Menschen wiesie ffnd , so gebe cs viele vorsichtige Leute , die doch nicht zu den ge¬wandten Geschäftsleuten gehörten , und diese seien dann gerade derGesahr ausgesetzt . .
Durch das Verfahren nach dem Regierungsentwurf würden allepraktischen Zwecke erreicht . Der Gläubiger gelange ohne weitläufigesVerfahren zu seiner Befriedigung , man brauche also die Liquiderkennt -nisse nicht .
Graf Kageneck : Die Gesahr sei nicht so groß , und die Liquider -kenntniffe seien so populär , daß Jeder wisse, was er zu thun habe ; siehätten sich als so praktisch erwiesm , daß man sie nicht gern verlöre ;er unterstütze daher den Antrag des Grasen Hennin .Staatsminister vr . Stabel macht noch auf den Widerspruch auf¬merksam , der durch die Begründung eines Pfandrechts mittelst des Li-qulderkennlnisscs zwischen diesem und dem Konvenlionalpfand herbeige -sührt werde .
Das Landrecht schreibe bei dem Konverttionalpsand genau vor , wasim Psandbuch einzuttagen sei, um die Identität des Gläubigers undSchuldners , der Forderung und des PsandvbjektS sestzustellen und jedenStreit zu verhüten .
Von all Dem werde bei dem Liquiderkenntniß nichts gewahrt , unddoch gewähre es ein größeres Recht , wie das Konventionalpfand !Der Antrag des Grasen Hennin wird mit Stimmenmehrheit ver¬worfen , der Regierungsentwurf wiederhergestillt .
Graf Hennin stell! nun den Antrag , die Frist in Z . 650 von 8 ans14 Tage zu « strecken, was vorbehaltlich der Redaktion angenommenwird .
Die übrigen Paragraphen « erden nach den

KvmmisficnSantragenangenommen .
Nach kurzer Unterbrechung der Sitzung , während welcher die Kom¬mission mit den RegierungSkommiffären bezüglich der zur Redaktionzurückgewiesenen Paragraphen berathen hatte , berichtet Graf HenninNamens derselben und beantragt ,
in 8 - 253 den letzten Satz zu streichen,in 8 - 650 Abs . 2 statt , 8 Tage " — , 14 Tage "

zu setzen ,welche Anträge angenommen werden .Die namentliche Abstimmung ergibt einstimmige Annahme .Sodann werden
in dii Kommission sür die Anwaltsordnung , statt de« beurlaultenFrhrn . v . Türkheim , Hr . Graf v. Berlichingen , undin die Kommission für den Gesetzenlwurs über die Erhebung derKolonie Hchcnwettclsbach zu einer selbständigen Gemeinde die HH .Prälat Hvltzmann , Frhr . v. Göler . Ministerialrath vr . Jvllygewählt und hierauf die Sitzung geschloffen.

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herm . Kroenlein .



Bezirksamt Breisach. Stadt Breisach.

Oeffentliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbuchs - Einträgen.

Z .w .493 . Breisach . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 (Regierungs -Blatt Nr . 30) werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert

die bezeichneten Einträge von Vorzugs - und UnterpfandSrechten, wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes

gestrichen würden .
Der Rechtsgrund der in diesem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in den Unterpfandsbüchern eingetragen sind , besteht in bedungenen und richterlichenUnterpfandSrechten, und der Rechtsgrund der in

den Grundbüchern eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Unterpfandsrechte des Verkäufers , soweit bei einzelnen Einträgen nicht etwas Anderes bemerkt ist.

Breisach , den 24 . März 1863.
Das Pfandgericht .

Der Bereinigungs -Kommissär :

Clorer .
I . N . Rus q u e.

Des Eintrags

Datum . Seite

25. Jan . 1810

19. Mai 1813

27. Juli 1815

16 . Dez. 1803

20. Okt . 1815

16. Juni 1817

16. Sept . 1806
24 . Mai 1822
28 . Mai -

1822
9 . Nov . 1820

17. März 1819

27. Aug . 1798
12 . Juni 1822

? 822

13. Juni 1822
26 . April -
23 . Sept . -
3l . Mai -
29 . Dez. 1820

30 . Nov . 1798
1 . Mai 1796
6. Mai 1822

3 . Okt . 1816

9. Juli 1822

1820
10 . Febr . 1819
27 . Dez . 1821
15. Okt. -

9 . Dez . 1808

20. März 1820

8 . März 1819
23 . Jan . 1821
30 . Juli 1822
22 . März 1819

1 . Aug. 1822
25 . Febr . 1819

30 . Juni 1810

13 . Juni -

26 . Aug. 1814

19. Febr. 1818

31 . Mai 1812
13. Juli 1822
11 . Juli 1816

19 . Febr . 1808
6. Febr . 1821

19. Dez . 1820
7 . Dez . 1816
8. Aug . 1820

18. Nov. 1811
4 . Juli 1822

10. Juni -

1821
26 . Aug . 1814

14 . März 1818

1819

16 . Juni 1822
19 . Febr . 1821
18. Mai 1813
2 . Mai 1818
2. Dez. 1803

26 . März 1818

9. Nov. 1321

10. Sept . ,
11. Juni 1822
13 . Juni 1807

9 . Febr . 1809

Fischer, Stanislaus , von hier

Nunninger , Georg , von Hochstettens

Wurmser , Lehmann von hier

Albiez , Bernhard , Erben von hier

Foit , Protas , Wwe. hier

^ iodone, Josef , Wwe. v . hier

168
222d !
224

229

230bj
239
245

258
262

273

309
127
138
236b!
298b

303
304
305

chwarz , Josef , Wwe. v . hier
Bernat , Jakob , von hier
Reutlingen , Elkan, Witze, in Karls -!

ruhe
i

dto.

jKienzler , Georg , von Hochstetten
Zickel , Katharina , verehelichte Ha

gerich , von hier
Rugel , Gervas , von hier
Massiö, Josef , v . hier

Ehret , Xaver, v. hier

iJchterz , Protas , alt , v. hier
Schachtele, Ignaz , v . hier
Gschlecht , Matheus , v . hier
Bueb, Martin , v . hier
Stadt Breisach

457
465
495
500
507

508

525bj
526
527
529

53 l
539

540

Hager , Josef , v . hier

^ ögtle, Gervas , Wwe. v . hier

Beck , Jakob , von Achkarren
Meier, Theodor , von hier
Faller , Gervas , von Achkarren
Mrnann , Johann , Wwe. v. hier
Wißmann , Joses , von Hochstetten

Bcckert , Johann , von Hochstetten

555

559
560

468

582
584
596

599
601

629
635
659
661
676

700
701
735

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Einträge im Pfandbnch Band I.
Krämer , Joh . Friedrich , von Hug -
! sielten
die Vormundschaft der Rath Zickels

Kinder von hier
die Verlassenschaft des Jakob Maier

im k. baierischenLandgericht Wend
lingen

lWillokh , Xaver, verschollen , in Got -I
tenhcim

Ministerialrath Jos . Anton Nino i«!
Freiburg

Diodone, Gervas , verschollen , von!
hier

Freihr . Paul v . Arier in Wien
Groß , Trudpert , in Münsterthal
Gr . Fiskus

dto.

Gr . Staalsminister Freihr . v . And
law in Freiburg

Finanzrath Dietz in Karlsruhe
Kienzier, Josef , in Freiburg
Hunn , Ferdinand , von hier

Keller , Fridolin , v . Schönau
Schwancnwirth Wilhelm von Hcr-

dern
Hofger. - Advokat Amann in Frei

bürg
Groß , Trudpert , in Münsterthal
Zickel, M . Anna , v. hier
Sonnenwirth Klorer Erben v. hi « !
Bueb , Magdalena , v . hier
GcnchtSherr Franz v . Bernolli , Ehr .!

Hieronimns Burkhart und Jakob
Bischofs Kinder in Basel

Wickel , Josef , Relikten v . hier
dto.

Sekretär Klein Relikten in Freiburg !
!!r . Rehmann in Donaueschingen

Einträge im Pfandbnch Band II .
Steffin , Michael , verschollen , in!

Bolljchweil
die Verschollenheit des Oswald , Joh . ,j

v . hier
Pfarrer Schmidt in Kirchzarten
Amtsrcvisor Reutti in Villingeu
^ repper, Sebastian , in Freiburg
lllmann , Magdalena , v . hier
Anton v . Zwerger Erben in Frei
I bürg
Zickel, Scholastika, und Katharina !

v . .hier
!Frau vr . FahrlLnder in Aarau
Stork , Walburga , in Freiburg
!Hildenbrand , Friedrich, v . Bacharach
vr . Vital Schweizer in Freiburg

500
75!

29253

7000

5000^
200 !
472 !

66

1501
437 !

50!
235

8000 !

3000
234
500j

1169

Obert , Konrad , von hier
dto.
dto.

Klorer , Joh . Nepomuk, Fr . Anton !
und Gervas , v . hier

dto.
die Pflegschaft der Rosa Oswald v.

hier
Dienst , Nikola , Uhrenmacher hier,

irom . Ehefrau
Dienst, Gervas , hier, nom . Ehefrau
Landwehrle, Joh . Gervas , hier, vom

Ehefrau
Bueb , Josef , Seb . S ., von hier
Bueb, Barbara , von hier
Bueb , M . Anna , geehelichte Cgle,

v . hier
dto.

iDienst , Gervas , hier, vom . Ehefrau
Landwehrle , Joh . Gervas , v . hier,

vom . Ehefrau
Scherer , Georg , Vogt v . Achkarren

349 Maier , Franz , von hier
401 Schwarz , Gervas , von hier
422t> Grumbach , Nathan , v. hier

455 Wolf, Stefan , von Gündlingen
459 Kind , Sebastian , v . Achkarren
482 Müller , Gregor , von Gündlingen
535b Beruh , Martin , von Gündlingen
570 Rabbiner Reiß von hier

dto .
!die Verschvllenheitsmasse des Nikolch

Grimm v . hier
hie Verlassenschaft des Jakob Lam-!

brecht v. hier
dto .
dto.

die Verschollenheit des Seb . Bueb V-!
hier

dto.
dto.

die Gantmasse des Georg Vögele v )
da

Freiherr v . Harsch in Freiburg
Peter Dienst Pflegschaft hier
Hüncrrr , Fr . Josef , clürurgise uw

xister , in SimonSwald
chwab , Anton, in Freiburg

Klorer, Valeria , von hier
!Apotheker Weinbcrger in Frciburg
hi - Herrschaft (?)
Frau Professorin Laumeier in Frei¬

burg

Einträge im Pfand buch Band III.
Sutter , Michael, v . hier
Kemps, Elisabeths , v . hier
Frau v . Rokteck , geb . Boiroi , i»!

Freiburg
Hensler , Josef , ledig , v . hier
die Verschollenheitdes Sebastian Bueb!

v . hier
Amtmann Dorn '

sche Kinder in Frei
bürg

M . Anna Günter , geb. Diodona ,
hier

die Kreising'schen Kinder v . hier
jKreisrath Schindler in Freiburg
Dekan Schmidt in Kirchzarten
Klorer , Valeria , v. hier
Schweizer, Melchior, von Hofen

Weizenccker, Josef, v. hier
Krauch , Josef , v. hier
Steiger , Fr . Paul , von hier

Gruneisen , Protas , Wwe. v . hier
Bueb, Josef , Bäcker von hier

Marbach , Anton , Wagner v . hier

!Günter , Gervas , v . hier

Kreiser, Josef , Wwe. v . hier
Gutmann , Josef , Bauer v . hier^ enst, Joh . , Kaspar v . hier

dto.
!Nothstcin, Lorenz , Kinder v . Hoch¬

stetten
Zickel , Ferdinand , Oberzoller -und!

Kinder von hier
Zickel, Karl , von hier
Möhler , I . Georg , von hier
JHIin , Josef , von hrer

dto.
Danner , Georg , von hier ,

dto.

Dom .-Verwalter Dorn '
sche Relikte«!

in Freiburg
Gr . Fiskus
! dto. . ^ ,
Hauser , Joses, Schuster in Frerburg

«Lutz , Johann , Wwe. v. hier' Freiherr X . v . Zwerger in Illen -!
bcrg

Freiherr Ehr . v . Zwerger in Frei
bürg

Betrag
der

Forderung.

st-

200
' 428

66
ioo!
500

113

500
1000
1156
4000

638
55

3060

255
255

255
255
255

358

358
358 '

114

100
100
200

117.
100
100
200

1100

kr .

27

11

30

12

24

15

57

100
116
100
300
114

150

1310
58

499
613!
200

100

45

57

Des EiniragS

! Datum . Leite .

!31 . Dez . 1809 736
15 . Febr . 1815 737

!23 . Okt. 1817 767
!17 . Dez . 1798 688
! 1 . Mai 1311 702
! 2 . Nov. 1819 713
12 . Jan . 1822 754

! 1 . Okt . 1817 760b
28 . Jan . 1808 764b

12. Juli 1322 786
787

1l . Nov. 1819 801

3 . April 1821 822
23 . Mai - 824

26. Aug . 1814 825

21. Nov . 1817 850

5. Febr. 1820 857

!23 . Aug . - 860

!l9 . Juni 1821 863

P8 . Sept . 1820 873
! 8. Dez . 1807 874
!12. Juli 1822 883

9 . Aug . - 387 .

1̂8. Aug . - 894
!26. Juni 1816 900

14. Sept . 1812 904

^12 . Mai 1813 935

S2 . Aug . - 939

! 5. Okt . 1814 943

29 . Jan . 1810 948
GO . Dez . 1820 954
!10. Nov . 1817 956

7 . Sept . 1322 959

1 . Febr . 1820 962
llO. Dez . >819 971
! 5. April 1821 812
,24 . März 1816 818b

27 . Jan . - 352b

!14 . Aug . 1822 7
! - 10

- 11
- 12

!17 . Aug . - 13
>24 . Sept . - 28
28 . Sept . - 30
19. Nov. - 59
11 . Dez. - 84

85
13. Dez . - 88
24. Dez. - 104
P7 . Dez. - 108

1L2
11 . Febr . 1823 144

21 . April - 193

20 . Mai - 203
24. Mai - 207

18- Juni - 231
10. Juli - 239
14. Juli - 242

3 . Aug . - 245

16. Aug . - 247

18. Aug . - 251
22 . Okt . 1822 42t

9 . Nov . - 51

57

12. Nov. -
11 . Jan . 1823

26 . Marz -

2 . April -

28 . Dez . -
5. Jan . 1824

27 . Jan . 1324
3 . Febr . -
3 . März

3 - April -
16 . April -
17 . April -

Bette, Josef , von hier
Späth , Johann , Wwe. v. hier
Mast , Protas , von hier
!Kunzelmann , Gerdas , Wwe. v . hier!
Billiger , Gervas , von bin

chindler, Johann , Müller v. hier
Bernat , Jakob , von hier

chindler, Josef , Küfer von hier
Bähler , Josef , Küfer von hier

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Rath Zickels Erben v . hier
Spital Langbeine (Württemberg )
vr . Vital Schweizer in Freiburg
Lehrer Mutz in Pfaffenweiler
Gutmann , Jakob , Kinder v . hier
Gaismar , Sara , v . hier
Edel , Kreissekretär in Freiburg
vr . Vital Schweizer in Freibnrg
Bueb, Magdalena , v . hier

Einträge im Pfandbuch Band IV .
Entmann , Fridolin , von Hochstettew
Walch, Andreas , v. hier

lElison, Andreas , v . hier

Weckerl- , Joh . Kaspar , v . hier
Nunninger , Georg, v . hier

dto .

Schlienzhauer , Jos . Anton und Ger -I
vas , von hier

Hösle, Philipp , Wwe. v. hier

Bergheimer, Jos . Marr , v. hier

dto .

Wehrle, Josef , Schmied v . hier
Mock, Herz, v . hier
Danner , Anton , von hier

Mottenburg , Abraham , Wittwe vo»!
hier

Pfeifer , Nikola , von hier
^anderer, Magdalena , v . hier

Wärmann , Jakob , Magdalena und!
Franz , Kinder v . hier

Präzeptor Nathan Levi Aron S . v >!
hier

Burgheimer , Alexander Levi , von!' hier
Isaak Levi von hier

Weishaupt , Hirsch Josef , v . hier
Opfinger , Jakob , von hier
Sitterle , Simon , von Gündlingen

Baumann , Fr . Mich. , v. Burkheim

Kramer , Josef , alt , von Achkarren
Nunninger , Mich. , Metzger v. hier
Müller , Michael, v . Gündlingen
Weckerle, Joh . Kaspar , von hier

Steierl , Lorenz , in Freibnrg
Weismann , Johann , Ehefrau vonj

hier
die VerschollenheitSmasse des Johann

Oswald von hier
Mock , Aron , von hier
Karstinger, Barbara , Lehrer, Wwe»!

v . Freibnrg
die VerschollenheitSmasse des Sebast -!

Bueb
!die VerschollenheitSmasse des Protas !

Schlienzbauer v . hier
Ebenso des Jakob Slohr v . Gotten

heim
Professor Laumeier Wwe. in Frei

bürg
Monheimer , Benjamin , Kinder in

Haarburg
Rath Zickels Kinder von hier
Löw , A . Maria , von hier
Danner , Magdalena , von Nieder¬

rimsingen
Metz , Rosina , v . hier

Dienst, Barbara , v . hier
Länderer , Theresia , Wittwe , und!

Stefan , Kaufmann , Josef , von
hier

hie Verschollenheitsmaffe des Jakob !
Mann v . Neubreisach

Hessen Ehefrau , Heide ! Kahn , von
hier

Hessen Ehefrau Kaula

dessen Ehefrau , Reichele Felsenstein,
v . hier

dessen Ehefrau , Rea Levi
Opfinger , Rebekka , von hier
Zimmermann , Barbara , v. Günd -!

lingen
!Hofgerichts-Protokollist Wernwag in !

Freiburg
Eduard Galuri in Freiburg
!Wolf Mock, Erben von hier
Frau v . Braun in Agram

om. -Berwalter Dorn Kinder in
Freiburg
päth , Barbara , von hiergruneisen , Sebastian , von hier

Einträge im Pfandbuch Band V .
Mock, Wolf, Erben v . hier
Mock, Aron , v . hier
!Transer , Marlin , Wwe . v. hier
Mock, Aron, von hier
Brcisacher , Aron Levi , von hier

Nunninger , Michael, v . hier
Hiß , Fr . Anton , v . hier
Lranser , Ferdinand , v . hier
!Kienzler, I . Georg , von Hochstetten
Späth , Joses , Kanzlist v . hier
Fischer , Stanislaus , v . hier

dto .
Meier , Theodor, v . hier
Knobloch , Jakob , Ehefrau u . Kinder!

2 . Ehe v . hier
dto.

Gamber , Peter Augustin , hier
Spielmann , Josef , v . hier
Meier , Theodor, von hier

Berne , Stefan , all , v . hier
!Wottle , Lorenz und Wolf , Peter v .!

Gündlingen
!Volz, Fidel , von Gündlingen

Gaß , Damian , Ehefrau von hier
Klorer , Josef und Hauri , Jakob , v .!

hier
Senft , Kaspar , v , hier
Schwende, Anton , v . hier
Bueb , Josef , Seb . S ., v. hier
Marbach , Gervas , Bauer v . hier
iTisch, Johann und Boos , Josef , v .!

hier ,
Schulz, Jakob , v . hier

Haag , Adam , v . hier
Länderer, Stefan , Ehefrau v . hier

Zickel, Gervas , alt , v . hier

72b Mangold , I . Bapt ., v. hier
124b Aorer , Joh . Nepomuk , Gervas u )

Fr . Anton , v. hier
184b Vögele , Pantaleon , v . Rothweil

183b Bergheimer, Jos . Marr , v. hier

282b >Bueb , Simon , Bäcker v . hier
287 lLandcrer, Stefan , v. hier

Wwe. Reutlinger in Karlsruhe
Nunninger , Georg , Wirth von hier
Jhlin , Josef , v . hier

Bilger , Anton , von hier
Ocler, Jos . Schmidt Masse v. hier
Lretsch , Dionis , v . Jbenthal
Knobloch , Fr . Anton , Ehefrau vorst

hier
dto.

Gruneisen , Gervas , Schiffer hier
Landwehrle, Gervas , von hier
Benitz, Georg , Gantmasse von Un »!

teribenthal
Berne, Stefan , jg ., Ehefrau hier
Schwab , Anton , von Freiburg

Geismar , Seligmann , Jak . S . , v
hier

Hcrth , Gervas , v . hier

^
Krauth , Leopold , von hier

Klorer, Valeria , von hier
Oberarzt , David , von hier
Hcmmerle, Josef , von hier

dto.
Reichenbach , Gervas , v . hier

Schnitzler , Joh . Georg , Handel
mann in Lahr

Oberarzt David von hier
IJerg, Luitgarde und Franziska / voill
! hier
vr . meä . Ritter v . Teuffel in Karls

ruhe
Mangold , I . Bapt . , Ehefrau hier
!vr . ,u - 6 . Vital Schweizer in Frei

bürg
! Berlassenschast des Hi
Joh . Hemmcrle von hier

Frau Professorin Laumeicr von Frei '

bürg
Bueb , Magdalena , von hier

^Jcrg , Luitgarde und Franziska . v,
hier

Einträge im Pfandbnch Band VI.
Pfarrer Dietz in Rothenfels
Gruneisen , Franziska , v . hier
k. sächs. Geheimcrrath Freiherr Alex

v . Wcsienberg von ?
Lutz , Joh . , Wwe. in Freiburg
Hemm, Joh . , Erben v . hier
Finanzrath Dietz in Karlsruhe

chmidt , Peter , Kinder v . hier

dto.
Albiez , Leonhard, v . hier
Wwe. Reutlinger in Karlsruhe
Achter; , Protas , alt , und Mast /

Xaver, v. hier - ^

Betrag
der

Forderung .

st -
"

kr!
"
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50
100
100
200
150
200
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Des Eintrags
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30

150 ,
WS
8^
00
>00
r25
100
150

00

150
100

!000
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3Ü

30

336j

10^ ^585 ^
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10Ä
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13125

5M
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100

50000
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Datum .

8. Mai 1321
29 . Mai -
15 . Juni -
19 . Juni -

31 . Juli

30. Aug.

30. Okt. ,«
29 . Jan . 1825

30 . März -
6. April -

23 . April -
25 . Juni -

12. Dez . -
28 . Dez . -

30 . Dez . -
18 . Jan . 1826
16 . Fedr . -
28 . Febr . 1824

7 . April -
31 . Juli -

26 . No ». -
11 . Dez . -
29. Dez . -

26. Febr. 1825
12 . März -

6. Juli

25. Febr. 1826
22. März -

4 . April -

20 . Mai -
19 . Juli -
7. Sept . -

4 . Nov . -
11 . Mai 1827
12 . Mai -

15. Juni -
4 . Juli -

SO. Juli

6 . Aug .
24 . Aug,

11 . Sept .

13. Sept .

14. Sept .

18. Sept . -

8 . Okt. -

19. Okt. -
12. Jan . 1828
30. Jan . -
13. Febr. -

28. Febr . -

5. März -

20. März -
29 . März -

13 . April
24 . April
3 . Mai

10. Mai
14. Juni

25. Juni
1 - Juli

114

124

128
159
216

247
254
259
299

351
365

367
368
392
4l»

Nunninger , Georg , v . Hochstetten
Groß , Josef , Ehefrau v . hier

chmidt , Jof . , Ehefrau v . hier
Beckerl, Joh ., v . Hochstetten

Zickel, Ignaz , Glaser v . hier

Elkan Reutlingers Wwe. in Karls¬
ruhe

Zensier , Lorenz , v . hier
Bergheimer, Marx , v. hier

>Hemm, Johann , Wwe. Kinder von!
hier

Seng , Michael, von Burkheim
Fischer , Jakob , v . hier
Lachmann , Dionys , v . Achkarrcn
Hirschle , Maria , v. Gündlingen
Wolf, Stefan , von Gündlingen
Gambcr , Peter , Bäcker hier
Zikel, Ferd-, Oberzoller hier

Gutmann , Fridolin , v. Hochstetten
Meier , Theodor, v . hier
Maß , Damian , Ehefrau hier
Zikel , Fr . Anton , v . hier

z^hlLinder, Job . Baptist , hier

50
109

170
181
197

235
245

302

Landwehrle, Georg , Wwe. hier
Blum , David , p . hier

Mutschler, Alois , von hier
Bühler , Martin , v. hier
Dcsepte, Dominik , v. hier

Wehrle, GervaS, Schmied hier
Landwehrle, Georg, Wwe. hier

Keller , Matheus , v. hier

Kienzler, Georg, von Hochstetten
chmidt , Katharina , v . hier

Mlkan Reutlingers Wwe. in Karls -!
ruhe

dto.

Hartmann , Josef , v . hier
Gutmann , Fridolin , v . Hochstetten
Fischer , Stanislaus , v . hier

126
177
184

204
213
214

223

230
235

246

261
282
291
294

303

305

308
310

315
316
320
329
337

340
365

367
372

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und feiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

David , Jak . Marx , v . Binsheim
Oberarzt David von Schliengen
Schmidt , M . Anna , von hier
Zickels Kinder v . hier
Lederhändler Rinderle in Staufen
'Binz , Magdalena , v . hier
Kuri , Mathias , von Oberspitzenbach !
Salmenwirth Weiß v . hier
Rindeschwender'sche Glasfaktorei inj

Gaggenau
Staatsminister Freiherr v . Hacke i«!

Bamberg
Willmann , Peter , Ehel. hier
Geismar , Seligmann , v . hier
die VerschollenheitSmassc des Jakobf

Stöhr v . Gottenheim
Amtmann Rauch Wwe. v . Freiburg !
Lieutenant Würtemberger v . hier
Kunzelmann Wittwe in Achkarren
BarnaS Sal . Geismar v . hier

dto.
Mok, Aron , v . hier
Hosger . - Advokat Amann v . Frei

bürg
dto.

Maier , Franziska , v . hier
Herr , GervaS , Schuster hier
Großmann , Albin , in Rothweil
jdie Relikten desDom .-Verwalter Dorn !

in Freiburg
Schmidt , Katharina , v . hier
die Pflegschaft des Seb . Sichler v »!

Burkheim
Albrecht Burkhard in Basel
Bucb , Magdalena , v . hier
Heußler , Fr . , und Stehlin , Baltha -!

sar Christ in ?
Lachofen Vater in Basel
die Wittwen - und Waisenkasse des!

Bcrkwerkö . Baden " in Münster
thal

Gamber , Walburga , v . hier
Einträge im Pfandbuch Band VII .

Mock, Aron, von hier
sdie Verschollenheit der Elisabeths

Rohninger v . Amoltern
Pfarrer Dietz '

sche Verlassenschaft in
RothenfclS

Freiherr u . Minister v. Hacken in
Karlsruhe

Usfenheimer, Jonathan , v. hier
Steinert , Lorenz , in Freiburg
Rudmann , Martin , u . Dettinger, !

Josef , von Buchheim
»Gutmann , Johann , von hier
IHandelSmann Brandmüller in Basen
!die Verlassenschaft des Pfarrer Dich!

in Rothenfels
Hunn , Ferdinand , von hier
Barnaß Geißmar hier
Gamber , Peter , Bäcker hier
Buchbinder Lutz Wwe. in FreiburgUlmann , Magdalena , hier

Gutmann , Severin , v . hier
Zikel, Ferdinand , v . hier
lElkan Reutlingers Wwe. in Karls¬

ruhe
Hunn , Kath . , verehel . Hegerich
Müller , Georg, in Jhringen
Gräbling , Franz , v . hier
Vvegtle, Pantaleon , v . hier
Schreiner Johann Ulmann Wittwe !

^ hier
Meismann , Anton , v . hier
Gutmann , Nikola, von Hochstetten

Wolf, GervaS , hier
Hartman » , Ludwig, v . hier
Bärmann / Josef , v . hier

Ĝünzburger , David , v. hier

Schanno , Xaver , von hier
>Egle, Anna Maria , v . hier
Dunst , GervaS, Bäcker v . hier

Günzburger, David , v . hier
Torrend , Anton , v . hier
Meier, Mathias , Hafner hier
Gamber , Peter , Bäcker hier
Heußler, Franz , von hier
Hösle, Martin , v . hier
Grumbach, Nathan , von hier

dto.
Wißmann , Maria , von Hochstetten

Fichter, Barnabas , von Achkarren

Mutmann , Fridolin , v. Hochstetten
IHilfinger, Josef , v . Achkarrcn

wert , Marlin , Wwe. hier
Lpiclmann , Josef, v . hier
dreifacher, Hirsch L . , hier
Binz , Fr . Anton , in Hochstetten
Weiß, Gervas , Schiffer hier

Stadtschreiber Jäger hier
Lammwirth Ulmann v. hier
Reisuiann , Anton , v . hier
Landwehrle, Sebastian , v. hier

Mäder , Gervas , alt, hier
Dirler , Johann , v . hier
Franz , Josef , v . hier
Ehristmann , Johann , hier
Zikel , Ferdinand , Houdelsnum

hier

v .

Rebslockwirth David v . hier
Marquard v . Herrmann in Günters -!

thal
lTranser , Ferdinand , Ehefrau hier

dto.
Fr . Anton , Jakob , Karl , Magda -I

lena , August u , Theres Bärmanrfv . hier
die Verlassenschaft der Barb . Bueb!

v . hier
dto.
dto.

Stanislaus Fischers Gantmaste
hier

dto.
Blesmeil , Johann , von hier
Teod. Meiers . Gant v . hier
Mock, Aron , v . hier
Wittwe Sara Geismar hier
Hösle , Michael, v. hier
Dold , Alois , in Furtwangen
Niz, Martin , in Simonswald
Wißmann , Joh - , Ehefrau Gant v.,hier

pitalverwalter Mörder in Frei -!
bürg

Handelsmann Weiß in Freiburg
Burgvogt Riegels Wwe . in Frei -!

bürg
Telz, Josef , v . hier
Bördele, Katharina , v. hier
BarnaS Seligmann Geismar hier
Thumb , M . Anna , in Konstanz
Georg NunningerS Gantmasse

Hochstetten
dto.
dto.

David , Josef , v. hier
Georg NunningerS Gantmasse

Hochstetten
>Jvh . Brausch Gantmaste hier° dto.

dto.
Mtsdzpalh Wagner in Freiburg

„ !H«» i»ettmam , Brandnrüller in Bssriß

Blank » - ZLll/r in Augsburg
Th . Bethlehem in Elberfeld
Wagner , Ludwig , in Kalw
Schnitz v . Scheinried in Altona

lJrh . Kaspar Ott u . Komp , in Schasse
Hausen

Löffler u . Roth in Nürnberg
Papierfabnkant Kolb in Schopfs

heim
>C. F . Kaiser in Kalw
Gerv . u . Wilh . Kohlhagen in Hei -!

detberg
Gall , Anton , in Wiederstatt bei!

Stuttgart
iWattle , Daniel , in Oftringen
Handelsmann Weiß in Freiburg

levert und Bnrkard in Basel
Tessin , jun ., Fils und Zelter in St .j

Dien

in

Betrag
der

Forderung .

933^

254
150j

125!

45
800!

19
100
150

52
100!

70
1000
4000

2000
250

100

12500!

9421

258
692
166

45
398

12500

1162
24

152
510!
30

100
556

115!
115
4301

454

150!

36
200

30
200
150
650
31

30

34

34

30

30

15

57

25

30

30

29

Des Eintrags

Datum .

1 . Juli 1828

2. Juli - 277

- 380

11 . Juli -
382
387

22 . Juli -
11. Aug . -

391
393

8 . Okt. - 408

16 . Jan . -
5. Aug. 1826

286
98

9 . Aug. -
26. Aug . -
24. Febr . 1827

99
100b
145

- 148

27. Juni -e
4 . Juli -

206
212b

5 . Aug . -
30. Aug. -
14. Sept . -

226d
236
238

18 . Juli . 241

3 . Okt. -
19. Okt. -
22. Dez . -
29 . Dez . -

241b

245
249b
271b
273

, 1 . Jan . 1828

16 . Febr.

8 . März -

24. April -
13. Mai -

!20 . Mai -
30. Mai -
14. Juni -

11 . Aug. -

8 . Okt.

52

30. Okt. 1828

21 . Nov. -
12. Dez . -
14 . Jan . 1829

28 . Jan .
7. Febr.

24. Febr.

4. März

21 . März
>23 . April
13. Mai

13 . Juni

14. Juli

28. Juli

5 . Aug.

3 126 . Aug.
22 >27. Aug.
12 I 4. Sept .

(Schluß folgt .)

Seite

372
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Namm , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Zikel , Ferdinand , Handelsmann hier

!Egle , Josef , Ehefrau v . hier

Schindler , Fr . Jos . , v . Hochstetten

!Kempf, Ludwig , Küfer hier
Schindler , Josef , in Hochstetten

Marbach , Anton , Wagner , hier
Müller , Jakob , Ehefrau hier
Künzler , I . Gg ., in Hochstetten
Hcusler , Lorenz , v . hier
Musgue , Seb . , Wwe . hier

dto.
Bueb, Georg , von Achkarren
Ochsenwirth Sitter v . hier
Frau Bürgermeister Mietinger hier!

!Krauth , Jvscf , v . hier
Rudinger , Georg , Weber hier
Bueb, Simon , Bäcker hier
Meier , Mathias , Hafner hier
!Hunn , Ferdinand , hier

chwarz , Gervas , v . hier
Clorcr, I . Nep. , v . Mannheim

Weiß, Jos . , Metzger hier

Krauth , Josef , v . hier
Meier , Michel , Frau von Grind -!

lingen
Schmidt , Nikola u . Josef , alt , hier!
Flesch, Josef , Schneider hier
Bueb, Josef , an d . Stiege hier

Ulmann , Jos . , z . Lamm hier

,Selz , Philipp , v . hier
tnder, Mathias , v . hier

Wetzcl , Protas , hier
Obcrt , Konrad , hier
Schäfsner, Jos . , hier

, Krauth , Josef , v . hier
280bMieier , Mich. , Ehefrau v . Glind -!

lingen
295 IGeppert , Seb . , v . Achkarren
296 iMaurer , Michel, v . hier

Mindcrle, Anna , v . Kirchzarten
die Verlassenschaft der Magdalena !

Böhler hier
Georg , Jakob , Hans . Sohn , inlFreisrau v . Beck in Freiburg

Jbringen
328biSurkard , Josef , v . hier

iSüskind Geismar hier

Ôswald , Protas , v . hier
Marbach , Anton , Wagner hier

chindler, Georg , z . Schlüssel hier

David , Josef , Wirth v . hier
!Klorer , Fr . Anton , Weber, hier
Littinger , Gervas , hier
Geismar , Salomen , v. Jhringen
Klorer , Fr . Anton , u . Grübling, !

Franz , v . hier
KrebS , Xaver, v . hier
Förderer , Gervas , v . hier
Mndinger , Georg , v. hier

st . kr .
Lichterfahr u . Burdorf in Basel 20 47
Gebrüder Ryhiner in Basel 22 13
Linder , Johann Jakob , in Basel 23 39
Handelshaus Vollmann u . Volks¬

winkel in Kirspe bei Meierz-
hausen

Handelshaus Dulanne u . Obderbad
daselbst

Geigel, Joh . Rudolf , in Basel

10 37

85 52

44 38
Gebrüder Stern in Frankfurt 22 - -
Kreyfeld u . Komp, in Mannheim 15 11
Handlungshaus Langfried in Heidel- 81 30

borg
Rucf u . Piccard in Straßburg 36 11
G . Schierbolz in Dürkheim 35 27
Nestel u . Gaum in Stuttgart 20 57
Skribent Schneider hier 4 35
Mdme . Piccard in ? 43 54
Hug, Joh . Andreas , in Staufen 3 23
Kt sser u . Groß in Kehl 31 —
Buck u . Wehrle in Kalw 13 21
Ulrich Schmidt u . Komp, in Ehrisvil 25 31
Bühler , I . G . , in Ekards 7 12
Baili , Joh . u . Komp, in Nancy 20 30
Friede!, Joh ., in Straßburg 18 30
Greiner u . Morilaire in ? 18 30
Ulrich Verdeau u . Matten in Neu- 37 54

chatel
die Verschollenheitsmastedes Sebast. 292 8

Bueb v . hier
die Pflegschaft des blödsinnigen Andr. 107 49

Schindler v . hier
Knnpf , Xaver , in Markirch 450 _
Georg NunningerS Gantmaste von 101 —

da
dto.

Müller, Jakob , Kinder hier
Kienzler, Josef , in Frciburg
Voll, Georg Kinder, in Opfingen
fRusque, Sebast . , Gantmaste hier

dto .
dto.
dto .

Zuchthausverwalter Hölzlin in Hei
tersheim

dto . '
Galli , Veronika, in Achkarren
Frau vr . Fahrlander in Basel
Meier, Theodor, Gantmaste hier
Medizinalrath vr . Schweizer in Frei

bürg
Ufsenheimer , Marx , v . hier

dto,
Ministerialräthin Lisette Wundt , geb

Zentner , in ?
Amtsrevisor Tvrrend Wwe. in Frei -!

bürg
Handelsmann Bernulli in Basel
BarnaS Seligm . Geismar hier

Festelt , Martin , v . Ottenheim
Knobloch , Theres, v. hier
die Verlassenschaft der Barbara Bueb!

hier
Stanislaus Fischers Verlassenschaft

hier
Gutmann , Nikola, v . hier ^

dto.
Sonnenwirth Clorer Kinder hier
Klingler, Kath . , von Oberrimsingen!
Freifrau von Beck in Freiburg
Handlungshaus Stehlin in Basel
BarnaS Seligm . Geismar hier

Thumb , Anna , in Konstanz
Verlassenschaft des Konrad Gschwen -!

der in Burkheim
BarnaS Geismar hier
Bnrkard Hofmann in Basel
Weiß, Gervas , Handelsmann in Frei

bürg
Reismann , Anton , v . hier
Frau vr . Fahrländer in Basel^ dto.
Gugel , Georg , Kinder in Jhringen

iZuchthausverwalter , Hölzlin in Hei-
tersheim

dto .
dto .
dto.

Eruträge ün Pfandbuch Band Vlll .
Advokat Flaig in FreiburgSpäth , Joh . , Wwe . v . Schleicher,!

v . hier
Gschlecht , Matheus , hier

iHunn , Ferdinand , hier
Meier, Christian , v . Achkarren

iLammrvirth Ulmann hier

Faller , Philipp , v . Gündlingen

Entmann , Fridolin , in Hochstetten
Srhler , Xaver, v . hier^ t . Peterwirth G . Nuuuingrr Ehe-!

frau v . hier
Lühnle , Johann , v. Jhringen

Blieb, Stefan , v . hier
Weber, Fr . Jos , v . Hochstetten
Chrisnnami , Jvscf , Posthalter S .,hier
Konrad Stohrcr u . Andreas Rickert

v . Jhringen
Möhringcr , Michael, v . hier

Miede , Jakob , von hier
Nunninger , Georg , Frau von Hoch¬

stetten
Finanzrath Dich in Karlsruhe

Braun , Mathias , v. hier
Zunftmeister Schanno v . hier
Grumbach , Nathan , Ehefrau hier
Hemm , Jvscf , v . hier

B̂aumgartner , Theres, v . hier
Hegerich , Adam, Ehefrau hier
Zuchthausverwalter Hölzlin in Her

tersheim
Fr . Jos . Wißmanns Gantmaste ins

Hochstetten
'

Kaplan Zimmermann von Günd - !
lingen

vr . Ammann Erben in Frciburg
Kupserer, Joh . , Eheleute hier
Kupserer, Karl , v . hier

Zuchthausvcrwalter Hölzlin in Hei-!^ tersheim
Theres und Franz Bueb v . hierVr. Ammann , Erben in FreiburgObcrwundarzt David v . hier

HirschwirthBühler Wwe. in Jhringen
sie Verlassenschaft des Nikola Pfeifer !

v. hier
Mast, Xaver , v hier
-t-humb, M . Anna , in Konstanz

P̂farrer Dich Erbmasse in Rothen¬
fels

Rechlsxraktikant Rauch in Frciburg !
Wwe. Trcmott v . hier
Grumbach , Nathan , Gantmaste hier !
Hemm , Kaspar, v . hier

Betrag
der

Forderung .
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Hamb.-Amerik . Packrtf. - Act . - Gesellschaft.
Direkte Post Dampfschifffahrt

zwischen

Hamburg und New-Uork,
eventuell Southampton anlanfend :

Post - Dampsschiff Saxonia . Capt . Trautmann ,
am Sonnabend den 27 . Juni ,

Post - DampsschiffHammonia , Capt . Schwensen ,
am Sonnabend den H » Juli ,

Post - DampsschiffGermania , Capt . Ehlers ,
am Sonnabend den 25 . Juli .

Post -DampsschiffTeutonia , Capt . Taube ,
am Sonnabend den 8 . August ,

Post -Dampsschiff Borussia , Capt . Haack ,
am Sonnabend den 22 . August .

Passagepreise : Nach New -Gork Erste Kajüte
Pr . Crt . Thlr . 150 , Zweite Kajüte Pr . Crt .
Thlr . 100 , Zwischendeck Pr . Crt . Thlr . 6».

Nach Southampton Erste Kajüte Pfd . St . 4,
Zweite Kajüte Pfd . St . 2 . 10 , Zwischendeck
Pfd . St . 1. 3.

Näheres zu erfahren bei
August Bolten,

Wm . Miller 's Nachfolger, Hamburg ,
und dessen Agenten : Karl Hund in A ehern und dem
Central - Expeditions - Bureau Mannheim
Walter , Reinhardt Müller. Z.v .465.

Z .r .797 . Nr . 2967 . Offen bürg .
Pferdversteigerung .

Samstag den 27 . Juni 1868 ,
Vormittags 10 Uhr , wird vor dem hiesigen Rathhanse
«in Militärpferd ( Stute , 11 Jahre alt ) gegen Baar -
zahlung öffentlich versteigert ; wozu Kausliebhaber
einqeladen werden.

Offenburg , am 18 . Juni 1863.
Großh . bad . Obereinnehmcrei .

Maler .
Z .r . 804 . Nr . 637 . Kork .

Pferde -Versteigerung .
Dienstag den 30 . Juni d . I . , Vor¬

mittags 10 Uhr , werden vor dem Domänenverwal¬
tungsgebäude dahier 16 im Bezirk verstellte Militär -
Pferde, sämmtlich Stuten im Alter von 8 bis 12 Jah¬
ren , gegen Baarzahlung öffentlich versteigert.

Kork , den 18. Juni 1863 .
Großh . bad. Domänenverwaltung .

F o r s ch n e r.

men

Z .r .809 . Nr . 811 . Bödigheim .
Früchte -Versteigerung .
Von den diesseitigen Vorräthen kom -

Mittwoch den 1 . Juli 1863 ,
Vormittags 10 Uhr ,

in unserm Geschäftszimmer dahisr zur Versteige¬
rung :

30 Mltr . Gerste, >
260 - Spelz , > BLdigheimer Speicher,
150 - Haber, )

'

15 I
MaMFrucht ,

^ SennfelderSpeicher .
Bödigheim, den 20 . Juni 1863.

Freiherr ! . Nüdl von Coll. Rentamt .
- Löchert .
Z .w .641 . Nr . 8132 . Mannheim . (Oeffent -

liche Aufforderung .) Die Rechtsnachfolger des
verstorbenen Johann Schockt , von Käferthal haben
vorgetragen , daß dieser am 17 . März >W0 in öffent¬
licher Versteigerung von Friedrich Kilt au von
Maudach einen auf Mannheimer Gemarkung lie¬
genden Acker Nr . 1352 in der 12. Sandgewann , im
Maße von 212,65 Ruthen , ersteigert habe , welcher
nach seinem Tode ihnen zugefallen sei .

Dieser Eigenthumsübergang wurde nicht zum
Grundbuche eingetragen , und der Gemeinderath da¬
hier verweigert dessen Gewähr , da weder Johann
Schock I . , noch Diejenigen , welche den Acker vor ihm
in Besitz hatten , im Grundbuche als Eigenthümer
desselben eingetragen sind , und sich im Grundbuche
überhaupt über diesen Acker kein Rechtstitel auffin¬
den läßt .

Der Gemcinderath dahier hat zugleich beurkundet,
daß in Ansehung des bezeichneten Ackers weder im
Grund - noch Pfandbuche dingliche Rechte , lehenrecht¬
liche oder sideikommissarische Ansprüche eingetragen,
und daß auch sonst keine bekannt sind .

Mit Bezug auf die 88- 736 und 741 der P .O . wer¬
den alle Diejenigen , welche auf diesen Acker irgend¬
welche Ansprüche machen können und wollen , aufge¬
fordert , solche

binnen 3 Monaten
bei dem großh. Amtsgerichte dahier geltend zu machen ,
widrigenfalls dieselben im Verhältnisse zu den Rechts¬
nachfolgern des Johann Schock ! , und seiner Ehe¬
frau für erloschen erklärt würden .

Mannheim , den 23. Mai 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

C h e l i u s .
Z .w.639. Nr . 8511 . Mannheim . (Oeffent -

liche Aufforderung .) Georg Frank von Kä¬
ferthal hat vorgetragen , daß er am 22 . Juni 1836 in
einer öffentlichen Versteigerung von Heinrich Wie¬
senbach daselbst 2 Viertel und V» Ruthen Acker
— Loos Nr . 1352 — in der 12. Sandgewann , Mann¬
heimer Gemarkung , neben Johann Schock und Jo¬
hann Wiesenbach , erkauft habe .

Der Gemeinderath dahier verweigert die Gewähr
dieses Eigenthumsüberganges und dessen Eintrag in
das Grundbuch , weil weder der Käufer Heinrich Mie¬
senbach als Eigenthümer eingetragen ist , noch sich
überhaupt ein Eintrag über diesen Acker im Grund¬
buche ausfinden läßt .

Der Gemeinderath hat dabei ferner beurkundet, daß
weder im Grundbuchc noch im Pfandbuche dingliche
Rechte oder lehenrechtliche und fideikommissarische An¬
sprüche eingetragen und daß auch sonst keine be¬
kannt sind .

Mit Bezug auf die 88. 736 und 741 der P . O . wer¬
den deßhalb alle Diejenigen , welche persönliche oder
dingliche Ansprüche auf diesen Acker machen können
oder wollen, aufgefordert, ihre Ansprüche

innerhalb drei Monaten
bei dem großh. Amtsgerichte dahier geltend zu machen ,
widrigenfalls dieselben dem Georg Frank gegenüber
für erloschen erklärt würden.

Mannheim , den 23 . Mai 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

C h e l i u s.
Z . w.714 . Nr . 8345 . Bruchsal . ( Aufforde¬

rung .) Die Gemeinde Langenbrücken ist Eigenthü -

merin des sogenannten Wasenguts auf Langenbrückcr
Gemarkung , bestehend in

1 ) 2 Morgen 3 Viertel 92 Ruthen Acker im Sand ,
neben Anton Bräutigam und Kronamr Ge¬
markung ;

2) 1 Viertel bl" ./? Ruthen Acker im Sand , neben
Ausstößer und

'
Staatswald ;

3 ) 1 Morgen 2 Viertel 96 Ruthen Acker in der
Erle , und neben diesem

4) 3 Viertel 16 Ruthen Wiesen im Rothenbrüchel,
und liegen beide Grundstücke neben dem Erle¬
graben und dem Bruhrheingrabcn .

Da diese Liegenschaften auf die Gemeinde Langm -
brücken im Grundbuch eingetragen werden sollen , so
werden alle Diejenigen , welche persönliche oder ding¬
liche Ansprüche auf dieselben zu machen haben, aufge-
sordert, solche

binnen vier Wochen
bei Vermeidung des Verlustes dahier geltend zu
machen .

Bruchsal, den 5. Juni 1863.
Großh . bad . Amtsgericht.

Fischer .
Z .w . 678. Nr . 11,683 . Heidelberg , ( Ver¬

schollenheitserklärung .) Nachdem der Küfer
Friedrich Christian Hacker von hier der diesseitigen
Aufforderung vom 29 . April v . I . , Nr . 7939 , nicht
Folge geleistet , wird derselbe für verschollen erklärt
und sein Vermögen den muthmaßlichen Erben gegen
Kaution in fürsorglichen Besitz gegeben .

Heidelberg, den 13 . Juni 1863.
Großh . bad. Oberamt .

F e ch t .
Z .w .706 . Nr . 4975 . Bonndorf . ( Auffor

derung . ) Der großh. Fiskus hat um Einsetzung in
Besitz und Gewähr der Verlasjenschaft der Maria Anna
Meier von Ewattingen nachgesucht .

Etwaige Einsprachen gegen dieses Gesuch sind bin¬
nen 4Wochen dahier zu begründen.

Benndorf , den 17. Juni 1o63.
Großh . bad . Amtsgericht.

C. Lang .
Z .w .595. Nr . 2180 . Schopfhcim . ( Auf¬

forderung . ) Die Wittwe des Hammerschmieds
Balthasar Laithner von Kreenheinstetten, wohnhaft
zu Hausen , Anna Magdalena , geb . Walliser , hat
um richterliche Einweisung in Besitz und Gewähr de:
Verlassenschast ihres verstorbenen Ehemannes gebeten.
Sollten

innerhalb 14 Tagen
hiergegen keine Einwendungen vorgebracht werden,
so wird diesem Gesuche entsprochenwerden.

Schopsheim, den 3. Juni 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

Müller .
Z . w . 686. Nr . 5187 . Bretten . ( Aufforde¬

rung .) Die Wittwe des am 22. März d. I . zu
Kronau , großh. Bezirksamts Philippsburg , 1- Johann
Baptist Staß em , Waldaufsehers daselbst und Bür¬
gers zu Rinklingen , großh. Bezirksamts Breiten ,
Franziska , geborne Schmidt , hat um Einweisung in
den Besitz und die Gewähr der Verlassenschaft ihres
Ehemannes gebeten , und werden nun daher alle Die¬
jenigen , welche an diese VerlassenschaftAnsprüche er¬
heben wollen, aufgefordert , solche

innerhalb 6 Wochen
vor Gericht geltend zu machen , widrigenfalls nach
Umlauf dieser Frist dem Begehren, der Wittwe ent¬
sprochen werden wird.

Bretten , den 11 . Juni 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

H e p p.
Z .w .683. Nr . 2423 . Villingen . ( Erbvor¬

ladung . ) Johann Baptist Ummenhofer von
Villingen , geboren den 25 . Januar 1827 , ist zur Erb¬
schaft seines unterm 2 . Juni 1862 für verschollen er¬
klärten Bruders Karl Ludwig Ummenhofer be¬
rufen . Da dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , so
wird derselbe aufgefordert,

binnen drei Monaten
sich zur Empfangnahme des ihn treffenden Erbtheils
bei Unterzeichneter Theilungsbehörde zu melden, widri¬
gen « die Erbschaft denjenigen Erben zugetheilt werden
würde, welchen sie zukäme, wenn der Vorgeladene zur
Zeit des Erbaufalls nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Villingen , den 15 . Juni 1863.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

S ch r o t h.
Wagner , Notar .

Z .w .700 . Nr . 4871 . Emmendingen . ( Erb¬
vorladung . ) Georg Jakob Peter und Maria
Elisabeth» Peter , Ehefrau des Johann Georg
Mutschler von Malterdingen , sind zur Erbschaft
ihrer unterm 4 . März d . I . verstorbenen Mutter ,
Barbara , geborne ZiPse , Ehefrau des Jakob Peter ,
Bürgers und Maurers von Malterdingen , berufen ,
und da dieselben vor ca. 10 Jahren nach Nordamerika
ausgewandert sind und deren dermaliger Aufenthalt
dahier unbekannt ist , so werden sie hiermit aufge-
fordcrt,

binnen drei Monaten
entweder persönlich oder durch einen Bevollmächtigten
sich zur Erbschaft dahier zu melden, widrigenfalls
solche nach Umfluh dieser Frist lediglich Denjenigen
zugewiesen werden würde , welchen sie zukäme , wenn
die Vorgeladenen zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr
am Leben gewesen wären .

Emmendingen , den 16. Juni 1863 .
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Hitzig .
vckt . Weis , Notar .

Z .w.689. Nr . 5296 . Emmen dingen . (Erb¬
vorladung .) Jakob Wagner von Denzlingen ,
der im Jahr 1852 nach Amerika entwichen und dessen
Aufenthaltsort unbekannt ist , wird hiemrt zur Erb -
theilung auf Ableben seines Vaters Andreas Wagner
von Denzlingen öffentlich vorgeladen und aufgefordert,

binnen drei Monaten
seine Erbansprüche geltend zu machen, widrigenfalls
die Erbschaft so verteilt wird , wie wenn er am Tag
des Erbansalls nicht mehr am Lebm gewesen wäre.

Emmcndingen , den 16. Juni 1863.
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Hitzig .
Notar Sevin .

Z .w .715. Nr . 4607 . Freiburg . ( Erbvor¬
ladung .) Zur Erbtheilung der am 16. März 1863
gestorbenen Johann Hauer ' fchen Wittwe , Agatha ,
geborne Schweizer , Leibgedingerin in Au , ist der
Sohn Josef Hauer berufen.

Da der Wohnort desselben unbekannt ist , so wird
derselbe aufgefordert,

binnen 3 Monat en
sich zur Empfangnahme des Erbes bei unrerzeichneter
Stelle »nzumelden, dck sonst der Nachlaß ausschließlich

auf Diejenigen fällt , mit welchen er die Erbschaft zu
theilen gehabt haben würde, oder die dazu gelangt sein
würden , wenn er nicht am Leben gewesen wäre.

Freiburg , den 16 . Juni 1863 . '
Großh . bad. Landamtsrevisorat .

A b e r l e.
Z .w .716 . D . ssir. 3968 . Pforzheim . ( Erb¬

vorladung . ) Julius und Fridolin Hafner ,
Söhne des verlebtenBijoutiers FriedrichH afner und
der gleichfalls verstorbenen Margaretha Becker von
Pforzheim , welche zu der Erbschaft ibrer letztgenann¬
ten Mutter berufen sind und deren Aufenthalt nicht
bekannt ist, werden hiermit aufgefordert, sich

innerhalb drei Monaten
zur Empfangnahme ihres Erbbetreffnisses dahier zu
melden , ansonst die Erbschaft Denjenigen zugewiesen
würde , welchen solche zugekommen, wenn die obenge¬
nannten Julius und Fridolin Hafner am Tage des
Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Pforzheim , am 10. Juni 1863.
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Sauer .
Z . w .720 . Nr . 4412 . Krautheim . ( Erbvor¬

ladung .) Heinrich Weilbrenner , ledig, Seiler
von Borberg , hat sich im Jahr 1852 nach Amerika
begeben , seither keine Nachricht von sich , gegeben und
sein Aufenthaltsort ist diesseits unbekannt .

Derselbe ist nun zur Erbschaft seiner Mutter , der
Ehefrau des verschollenen Adam Weilbrenner ,
Louise , geborne Pfaff , in Borberg berufen und wird
hierdurch öffentlich aufgefordert,

binnen 3 Monaten , von heute an,
zur Empfangnahme dieser Erbschaft dahier sich zu
melden, widrigenfalls diese Erbschaft lediglich Denen
zugetheilt wird , welchen sie zukäme , wenn er , der
Abwesende, zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr
am Leben gewesen wäre.

Krautheim , den 18. Juni 1863 .
Großh . bad. Amtsrevisorat .

Schleinkofcr .
Notar Frank .

Z .w .707 . Nr . 9432 . Mannheim . (Erbvor¬
ladung .) UhrmacherBen .no Heinrich Ehefrau ,
Elisabeths , geborne Krauß , von Mannheim , muth -
matzlich in Amerika, wird zur Erbtheilung ihres Bru¬
der « Friedrich Krauß , Eisenbahnkondukteur , mit
Frist von

3 Monaten
unter dem Bedeuten anher vorgcladen , daß im Nicht-
erscheinungSfalle die Erbschaft lediglich Denjenigen
werde zugetheilt werden, welchen sie zukäme , wenn die
Vorgeladene zur Zeit des Erbansalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre.

Mannheim , den 15. Juni 1863 .
Großh . bad. Stadtamtsrcvisorat .

W i n t h e r.

Z .w .710 . Nr . 3268 . Buchen . (Erbvorla¬
dung .) Die unbekannt wo abwesenden Viktoria
Rippberger und Marie Anna Pfeiffenberger
beide von Dummbach , sind auf Ableben ihres Bru¬
ders , beziehungsweise Stiefbruders Valentin Ripp !
berger von Dummbach zur Erbschaft berufen.

Dieselben jeder deren etwaige Rechtsnachfolger
werden hiemit aufgefordert, sich

binnen drei Monaten , von heute an
bei unterfertigter Stelle zur Empfangnahme ihre»
AntheilS zu melden , andernfalls der ganze Nachlaß
lediglich Denjenigen zugewiesen würde , welchen der¬
selbe zukäme, wenn die Vorgeladenen zur Zeit de»
Erbanfalls nicht mehr gelebt hätten .

Buchen, den 17 . Juni 1863.
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Grether , A .R .V.
vckt . Den ^ ig , Notar.

Z . w .724 . Nr . 6492 . Lahr . ( Aufgefunde¬
ner Leichnam .) Am 15 . Juni wurde auf der Ge¬
markung Nvnnenweicr , eine kleine Strecke unterhalb
des Rheindammes „ Rosengarten "

, nur wenigeSckritte
vom Rhein entfernt , ein menschlicher Leichnam auf-
gefunden. Derselbe war männlichen Geschlechts undunbekleidet ; es fehlten ihm der Kopf, der obere Theil
der Wirbelsäule , die Arme , sowie die Unterschenkel
Nach der Ansicht der Gerichtsärzte dürften diese Lest
chenreste, welche mit einer Kruste von Rheinschlamm
überzogen waren , einem jungen Manne unter 20 Jah¬ren angehört haben, und schon seit Jahren in einer
Kiesbank oder im Schlamm des Rheins gelegen sein.- Diese Beschreibung der unbekannten Leiche wirdbekannt gemacht mit dem Ersuchen an die Gericht»,und Polizeibehörden , uns davon Mittheilung machen
zu wollen , wenn die Persönlichkeit des betreffenden
Menschen , sowie die Art und Weise seines Todes be¬
kannt sein oder werden , insbesondere aber , wenn
etwa ein Verbrechen die wirkende Ursache des Tode»
gewesen sein sollte .

Lahr, den 16 . Juni 1863.
Großh . bad. Amtsgericht.

W i l ck e n s .
Osburg , A. j .

Z .w .719 . Nr . 9938 . Mannheim . ( Erkennt -
niß .) I . U. S . gegen Georg Bernhard von Ne¬
ckargemünd, wegen Diebstahls z . N . des Adam Stab ,und I . U . S . gegen denselben wegen Diebstahls z. N.
des Andreas Gerstenmayer , wird erkannt : Es sei
wegen Mangels an zureichendem Beweis kein Griat
zur weitern gerichtlichen Verfolgung des Georg Bern-

'
hard von Neckargemünd vorhanden , und derselbej
von den Kosten srcizusprechen .

Mannheim , den 18. Juni 1863 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Erter .
Amtsrevisorat St . Blasien . Gemein- e Immeneichs

Oeffentliche Mahnung.
Z .w . 590 . Immeneich . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 (Regierungsblatt Nr.

werden die in nachstehendem Verzeichniß genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordâ
die bezeichneten Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit Habens
binnen sechs Monaten erneuern zu lassm , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten >
sctzes gestrichen würden .

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unta-j
pfandsbuch eingetragen sind , besteht in bedungenen Nnterpfandsrechten, und der Rechtsgrund der in d
Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers, sofern bei einzeln
Einträgen nicht etwas Anderes bemerkt ist.

Immeneich , den 2. Juni 1863.
Da « Pfandgericht . Der BereinigungS -KomiMär :

Bürgermeister I ehler . K. Eckardt , Assistent .

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners des Gläubigers

Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger.

Einträge im P andbuch Theil I.
2 . Juli 1821 2s Wagner , Daniel , hier Ebner, Benedikt, von Unterweschnegg

- 4 Albiez, Johann , hier Jehle , Lambert, hier
- 8 Obrist , Konrad , hier Religionsfonds - Verwalter zu St . Bla -

sien (?)
- 12 Jehlin , Josef , hier Tröndle 's Kinder hier
- - Derselbe Huber, Alois , v. Gais . Kanfschillinq
- 13 Böhler , Josef , hier Böhler, Simon , von Häusern
- - Derselbe Häuser, Gg -, von Eisenbreche

25 . Okt . 1823 20 Oberst, Konrad , hier Moral , Stefan , von Schwarzhalden
2. Aug . 1824 23 Müller , Friedle, hier Müller , Josef , alt , hier

20. März 1827 31 Derselbe Derselbe . Kaufschilling
4 . Mai 1825 25 Böhler, Johann , hier Jehle , Lambert, hier

25. Febr . 1826 29 Müller , Jos . , jung , hier Müller , Jos . , Kinder
18 . Mai 1826 30 Albiez , Johann , hier Bauer , Math . , von Todtmoos - Weg.

Richterlich
6. Aug . 1827 32» Böhler , Johann , hier Tröndle , Joh . , von Schlageten . Vor -

mundschaft
23 . Juni 1828 34s Jehle , Josef , hier Müller , Friedle. Gant
1 . Juli 1828 26 Geck I . hier Derselbe . Kausschilling
1 . Sept . 1828 28 Derselbe dto.

31 . Dez . 1829 35» Böhler, Alois , hier Ebner , Jos . , von Tiefenhäusern
22 . Aug. 1831 38» Wagner , Johann , Glaser hier Wagner , Johann , Frau , Maria , geb .

Baumgartner . Beibringen
1. Dez . 1831 40 Oberst, Konrad , hicr Moral , Gebr ., von Schwarzhalden

21 . Mai 1832 41» Ebner , Josef , hier Böhler, Jakob , Erben

Einträge im Grundbuch Theil I.
4 . Febr. 1825 5 Albiez , M . Agathe, hier Maier , M . Anna und Kinder

30 . Dez . 1828 30 Schäfer , Franz , hier Albiez , Johann , hier
- 38 Böhler, Josef , hier Böhler , Joh . , Vogt hier. Uebergabe

31. Mai 1829 48 Roder , Josef , hier Roder, Anton , hier
20. Juni 1829 57 Jehle , Augustin und Johann , hier Jehle , Lambert, hier. Uebergabe

Betrag ^
der

fl. tr.

70
32
60

300
IM
200
600
502
185
290
200

170

38

4t

Z .w. 712 .

Fortsetzung

Des Eintrag -

Datum . Seite .

6. Juni 1826 145

12. Dez
'
br . 1822 38

39/40

4 . Jan . 1831 111

Gemein- e Degerna«.
zur öffentlichen Mahnung in Nr. 202
Blattes vom 28. August 1862.
Namen , Vornamen , Wohnort , Stand

oder Gewerbe
des Gläubigers

oder Hessen RechtsnachfLlger.

Namen , Vornamen , Wohnort , Stand
oder Gewerbe

des Schuldners
oder dessen Rechtsnachfolger.

diest

Bclr-I
der

Fori

Im Pfandbuch « I.
Peter Maurer , Oeler hier. Kauf IJohann Tröndle von hier

dto. lAntonUtzhier
dto. IJohann Georg Stoll hier
dto. I . rto .

Im Grundbuch H I

Jakob Kappler , Schuster von hier. iDaniel Spitznagel und Paul Weißen-
Kaufl berger hier

Druck und Verlag der G. Braun ' scheu Hofbuchdruck .e re i.
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